
Nr 284

Halleſches Tageblatt
Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Durch die Poſt unter Nr 2544 Mk 50 pro Ouart exl Beſtellgeld
JnſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige Anzeigen

20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt
Aujeigen Annahmeſtellen

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße Nr 87
II Stadt Expeditton Zinksgartenſtraße Nr 13

II Stadt Expedition Leipzigerſtr Nr 11 Ecke Kl Sandberg,
und in ſämnitlichen Filialen

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

e ehe Das Reichslhhaus
Von unſerem Korreſpondenten

o Berlin 3 December
Das neue Deutſche Reich hat nun auch ſein Reichshaus ſeinen

erſten und eigenſten Monnmentalbau Weder die preußiſchen Ab
geordneten noch die deutſchen Reichsboten hatten bisher ein würdiges
Parlamentsgebäude Von den Zehntauſenden und abermals Zehn
tauſenden Berliner oder Fremder die das Abgeordnetenhaus oder
den Reichstag beſucht haben hat wohl nicht Einer das Bedürfniß
gefühlt ſich die Gebäude ſelbſt anzuſehen Es war auch nichts
daran zu ſehen und an dem Sitzungsſaale hatte man genug nicht
etwa zu ſehen denn zu ſehen gab es auch da nichts aber
an dem was vorging Wenn jetzt ein Fremder in Berlin den
Reichstag beſuchen wird dann wird er in dem Sitzungsſaale und
außerhalb deſſelben ſo viel zu ſehen haben daß er ſchwerlich Zeit
und Luſt finden wird auch noch etwas zu hören Schließt
Ohren Ench wird der von der eigenartigen Pracht des Reichs
rn Ueberwältigte ausrufen hier iſt nicht Zeit noch Redner zu

ren
Der erſte Eindruck den das Reichshaus in der Nähe noch mehr
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rmm als aus der Ferne macht iſt der des Jmpoſanten Gewaltigen
ublé Wuchtigen Eigenartigen bei aller Pracht Soliden und Vornehmen

Das iſt kein Bau nach irgend einer der hergebrachten ArchitekturI ſchablonen das iſt vielmehr etwas ganz Neues Ein neuer Styl
neu und deutſch und darum iſt er in keinem anderen Lande zu
finden und bisher nicht geſunden worden Selbſt der Laie merkt
hier auf Schritt und Tritt daß ein Architekt ſich bei ſeiner Arbeit
noch etwas mehr denkt als Zimmer unter einem gemeinſamen
Dache zu bauen und daß die Architektur ihre eigene Sprache hat
Gefrorene Muſit nannte Jemand geiſtreich die Architektur Die

Architektur des neuen Reichshauſes iſt noch mehr als gefrorene
Muſik Seltſam mit Plaſtik und Heraldik verbunden iſt die
Architektur des neuen deutſchen Reichshauſes verſteinerte Sage und
Geſchichte und eine Miſchung von Kathedralen Schloßruinen
und Rathskellerpoeſie neben welcher der raffinirteſte Komfort
der Neuzeit durchaus nicht fremdartig berührt

Ueber zehn Jahre iſt an dem Reichshauſe gebaut worden Am
9 Juni 1884 hat Kaiſer Wilhelm I den Grundſtein gelegt Jn
der vom Fürſten Bismarck bei der Grundſteinlegung verleſenen
Urkunde heitzt es Auf immerdar ſei dies Haus ein Wahrzeichen
der unauflöslichen Bande welche in großen und herrlichen Tagen
Länder und Stämme zu dem deutſchen Reiche vereinigt haben
Und Kaiſer Wilhelm I weihte den Grundſtein unter drei Hammer
ſchlägen mit den Worten Jm Namen Gottes Jm Namen des
Reiches Zur Ehre des Vaterlandes Mehr als zehn Jahre hat
es alſo gewährt bis der Bau der Vollendung entgegengeführt
werden konnte

Der vornehmſte Raum des Reichstagshauſes iſt ſelbſtverſtänd
lich der Sitzungsſaal der im Herzen des Hauptgeſchoſſes liegt
und 29 Meter breit 21 Meter tief und über 13 Meter hoch iſt
Amphitheatraliſch getheilt durch Radialgänge ſind die 400 Sitze
für die 397 Abgeordneten mit verſchließbaren Pulten und zu beiden
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Jand wirthſchaftliche Gratisbeilage

Der Bauernfreund
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
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Stiten der Präſidententribüne ſind 48 Sitze für die Regterung
Bundesrath n ſ w Für das Publikum ſind 244 Tribünenplätze
geſchaffen den Journaliſten 81 Plätze eingeräumt Für das
diplomatiſche Corps und für den Hof ſind beſondere Logen vor
handen für den kaiſerlichen Hof ſind außerdem noch zwei Salons
eingerichtet und überhanpt iſt auf den Hof obſchon dieſer nur ſehr
ſelten im Reichstag vertreten iſt noch anderweitig ganz beſondere
Rückſicht genommen Wände und Tribünen ſind der Akuſtik wegen
mit Eichenholz ausgebaut und aus demſelben Grunde ſind im
Sitzungsſaale alle ſcharfen Ecken und Winkel vermieden

Herrliche Ränme ſind noch für Bundesrath Präſidium Kom
miſſionen Direktion Bibliothek Leſebequemlichkeit die Journaliſten
Poſt und Telegraphie eingerichtet und in den Erfriſchungsräumen
iſt es ſo prächtig und gemüthlich zugleich daß die Retichsboten oft
nur mit ſchwerem Kampfe ſich werden losreißen können um Reden
zu halten oder anzuhören und an Abſtimmungen theilzunehmen

Der Reichsbaumeiſter Wallot hat nicht Alles nach ſeinen
Jntentionen durchführen können Schweren Herzens hat er ſich in
der Kuppelfrage und dem zu unrechter Zeit und am unrechten
Orte bethätigten Sparſamkeitsſinne des Reichstags fügen ſeinen
Kuppelplan modifiziren und ſtellenweiſe unechtes Material ſtatt des
echten verwenden müſſen Freilich koſtet das Reichshaus auch ſo
ſchon ein ſchönes Stück Geld Der Grunderwerb es handelt
ſich um eine Grundfläche von im Ganzen 11638 Quadratmeter
koſtet allein 7292437 Mark und der ganze Baufonds betrug
29617000 Mark

Die Zeitungsleſer welche bei der Lektüre der Berliner Parla
mentsberichte an die Leipzigerſtraße unr zu denken brauchten
Abgeordnetenhaus Herrenhaus und Reichstag lagen bisher ſämmt
lich in dieſer Straße werden ſich bei den Reichstagsberichten
nunnmehr im Geiſte nach dem Königsplatz verſetzen müſſen Der
Königsvlatz verhält ſich zu dem inzwiſchen übrigens auch bereits
moderniſirten Dönhofsplatz wie etwa das neue Berlin zu dem
Berlin der ſechziger Jahre faſt wie das geeinigte Deutſchlaud zu
dem vorbismärckiſchen Es iſt der größte Platz in Berlin und
einer der größten ſtädtiſchen Plätze der Welt mit der Sieges
ſäule in der Mitte dem Brandenburger Thor dicht dabei an den
Thiergarten grenzend und nicht weit davon die ſchönſten Privat
bauten Berlin s zu hunderten Mag die Mahnung welche von
dieſer Sänle ausgeht nie und nimmer im Reichstage erlöſchen die
Mahnung daß Deutſchland nicht durch Worte zur Einheit kam
groß und mächtig wurde und einen Reichstag erhielt ſondern daß
Thaten es waren welche die Verwirklichung der heißeſten Wünſche
unſerer Väter herbeiführten Wir wiſſen es ja Alle und alle
Welt iſt darauf vorbereitet daß der neue Sitzungsſaal der Volks
vertretung bald von lebhaften Debatten widerhallen wird daß das
Wortgefecht heftig hin und hertoben wird Der deutſche Reichs
tag iſt verantwortlich vor dem Volke und vor der Geſchichte über
ſein Thun und Laſſen er hat das Recht zu richten aber auch
was er that wird gerichtet werden

Das Reichshans iſt ſchön möge auch das was in ihm
beſchloſſen wird gut ſein Es iſt ein Monument deutſcher Kraft
und Gediegenheit ein Symbol deutſcher Einheit Ueberall erinnern
die Wappen Fignren und Phantaſiegebilde an die dentſche Eigen
heit Einheit und Vergangenheit und bei jedem Schritt ſcheint man
zu fühlen daß wir wie in einem ſchön und feſtgefügten Banu ſo
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auch in einem ſchön und feſt gefügten Reiche uns befinden Vor
über iſt heute die jauchzende Begeiſterung mit welcher faſt vor einem
Vierteljahrhundert das Zimmern des neuen deutſchen Kaiſerthroues
das Schmieden der neuen deutſchen Kaiſerkrone begrüßt wurde Dies
Schwinden iſt ſicher bedauerlich aber es iſt auch natürlich und
menſchlich Keine menſchliche Stimmung mag für alle Zeitendauen
beſtehen immer wieder wird ſie von ſtärkeren Stimmungen nnd
Empfindungen abgelöſt Der Jubel über des Dentſchen Reiches
Neubegründung war vor 25 Jahren groß Groß aber iſt auch die
Zeit welcher wir entgegen geihen und hoch geſteckt das Ziel Die
Zriten welche wir vor 25 Jahren mit zu durchleben das Glück
hatten in hohen Ehren Aber ſie gehören im Weſentlichen der
Geſchichte an wie die Tage der Fretheitskriege Heute ſind es
andere Fragen welche das Volk bewegen heute wollen andere
Prodleme gelöſt ſein heute will ſich ein anderes unbeſtimmtes
Etwas durchringen und an die Oberfläche gelaugen Licht mehr
Licht Es branſt und brandet es wallet und woget es gährt und
brodelt eine neue Zeit will ſich Bahn brechen ſie will und kann
es noch nicht es fehlt noch der geniale Kraftmenſch welcher der
Träger der anbrechenden neuen Zeit ſein ſoll Andere Zriten andere
Männer Möge es dem deutſchen Volke beſchieden ſein daßz wiederum
wie ſchon zweimal aus ſeiner Mitte der Mann hervorgehe der
einer neuen Geſchichts und Kultur Epoche zum Siege verhilft und
derſelben ſeinen Geiſt und ſeinen Charakter aufdrückt möge dieſer
Meſſias recht bald erſcheinen denn die Welt iſt vorbereitet die

Zeit iſt erfüllet möge ſein Wirken und Schaffen von Segen be
gleitet ſein und unſerem heißgeliebten Vaterlande zum Heil zu
dauerndem Glück und zum Ruhme gereichen Das walte Gott

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 December Hofnachrichten Der Kaiſer
hat ſich geſtern Abend nach Kiel begeben und iſt dort heute früh
bei ſchönem Wetter eingetroffen Zum Empfange waren Prinz
Heinrich und der Reichskanzler Hohenlohe erſchienen die bei dem
Stadtkloſter wo der kaiſerliche Sonderzug die Maſchine wechſelte
den Zug beſttegen Der Kaiſer der Amiralsuniform angelegt
hatte ſetzte ohne Aufenthalt die Reiſe nach Levensau fort Um
88 Uhr paſſirte der kaiſerliche Hofzug die neue Hochbrücke bei
Levensau Nach einer kurzen Eröffnungsfeier auf der Plattform
des Nordpfeilers begab ſich der Kaiſer mit dem Prinzen Heinrich
dem Reichskanzler Hohenlohe dem Staatsſekretär v Boetticher und
dem Gefolge an Bord der Salonpinaſſe durch den Nord Oſtſee
Kanal und die Neue Schleuſe nach dem Kieler Hafen Als um
10 Uhr die Kaiſerſtandarte in Sicht kam wurde ſie von ſämmt
licheu falutfähigen Kriegsſchiffen ſalntirt Der Kaiſer fuhr bei der
Flottenparade an der ganzen Neihe der Kriegsſchiffe entlang die
Matroſen ſtanden auf Deck präſentirten und brachten ein drei
maliges Hurrah aus Die Schiffe flaggten über Toppen Der
Kaiſer ging hierauf bei der Barbaroſſabrücke an Land und begab
ſich mit dem Prinzen Heinrich dem Reichskanzler Hohenlohe dem
Staatsſekretär v Boetticher den Admiralen und dem Gefolge in
das Schloß Als die Kaiſerſtandarte aus dem Südthurm empor
ſtieg ſalutirte die geſammte Flotte nochmals Der Kaiſer traf um
12 Uhr auf dem Kaſernenhofe der Marineiufanterie ein und ſchritt

Das Haus an der Gr Steinſtraße
Ein Halleſcher Roman aus der Gegenwart

von C Crome Schwiening
Fortſetzung

Kann ich Jhnen nicht helfen
O Sie und dieſe Arbeit nein nein erwiderte

das Mädchen ſchüchtern
Und doch möchte ich Jhnen gerne helfen ſo gerne

Ohne ihre Einwilligung abzuwarten begann er ihr zu
helfen Eine Weile ſchwiegen Beide

Sie haben mich nicht einmal gefragt Fräulein Grete
W ich geweſen bin nahm Paul Werkenthin endlich das

ort
Frau Balke ſagte es ſchon erwiderte ſie zaghaft

Sie ſeien verreiſt geweſen
Und ahnen Sie wo ich war

Der wärmere Ton in dem dieſe Worte geſprochen wurden
machte das junge Mädchen erbeben

Nein hauchte ſie leiſe
Er ergriff ihre Hand die ſie ihm willenlos ließ
Grete flüſterte er während ihm das Herz bis in den

Hals herauf ſchlug und ihn ſeine Worte nur ſtockend hervor
bringen ließ Jch hab meine Mutter aufgeſucht geſtern

ſie wohnt bei Gotha darf ich Jhnen ſagen Grete
was ich da wollte

Ein leiſes Erzittern ging durch die zarte Geſtalt des
jungen Mädchens

Jch hab ihr von Jhnen erzählt Grete fuhr er
fort ich hab ihr geſagt wie Sie herumgehetzt ſeien
und welch braves Mädchen Sie ſind und daß Sie keinen

61 Nachdruck verboten

Sie nur wollen eine Mutter die Sie lieb haben wird wie
ſie ihren eigenen Sohn lieb hat

Herr Werkenthin rief das junge Mädchen im freudigen
Schreck Jhre Mutter

Ja meine Mutter Grete liebe Grete rief der
Mann und umſchlang das bebende Mädchen Das Haus
meiner Mutter ſoll Deine Heimath werden eine Heimath
wie Du ſie erſehnſt

Eine Heimath
Wie ſchluchzend klang das Wort von ihren Lippen
Willſt Du mich weiter anhören Grete flüſterte Paul

Werkenthin Jch ſprach meiner alten Mutter davon
wie lieb und gut und brav Du ſeieſt und ich ſprach ihr
auch davon daß ich vom erſten Tage an an dem ich Dich
geſehen Dich lieb gehabt hätte wenn ich auch ſelbſt nicht
gewußt hätte wie ſehr erſt als Du verſchwunden warſt
und ich Dich ſuchte immer ängſtlicher und immer trauriger
und ich Dich nicht fand da wußte ich daß Du mir fehlteſt
überall in jedem Augenblick Und als Dich das gute Schick
ſal hierher führte in dieſes Haus als ich Dich wieder ſah
da wußt ich s ganz genau daß ich Dich liebte Grete
Und als die Schreckensnacht hier Dich in neue Gefahr gebracht
als Joſt mein alter Freund geſtern früh zu mir geeilt
kam um mir mitzutheilen was geſchehen war da warf ich
Feile und Eiſenhobel hin und lief nach Haus kleidete mich
um und rannte ſpornſtreichs zur Bahn die mich zu meiner
Mutter führte Grete liebe Grete ſag doch nur ein Wort

Das Mädchen erſchauerte in ſeinen Armen aber ſie lehnte
ſich feſt an die Bruſt des Mannes und ihre Hand erwiderte
ſauft den Druck der ſeinen

Grete jubelte der Mann auf und preßte die feine
Schutz mehr auf Erden hätten keine Mutter mehr zierliche Geſtalt ſo ſtürmiſch an ſich als wolle er ſie zer

Keine Mutter wiederholte das junge Mädchen tonlos brechen
Sie haben eine Grete in dieſem Augenblick wenn l gern baben

Grete iſt es denn wahr kannſt Du mich

Sie hob langſam ihr thränenfeuchtes Antlitz zu ihm
auf und nickte ihm glückſelig lächelnd zu

Jmmer ſtammelte ſie immer
Jn überfließender Freude hob Panl Werkenthin das

Mädchen auf ſeinen ſtarken Armen empor

Du Feine Du Zierliche Du ach Du Grete
Sieh ſo möcht ich Dich immer tragen daß Dein Fuß nicht
mehr auf die Erde käme Du o Du

Und nun küßte er ſie und ſie ließ es erglühend geſchehen
und dann ließ er von ihr und rang nach Athem

Gewiß dieſe Verlobung unter der Wäſcheleine wäre ſo
Manchem lächerlich erſchienen Und doch war ſie erfüllt von
der reinſten und herrlichſten Poeſie welche das Leben des
Menſchen durchleuchtet Die Herzen zweier guten und reinen
Menſchen die ſeit langem für einander geſchlagen hatten ſich
einander geöffnet und für ſie gab es in aller Zukunft nichts
mehr als das Einander anzugehören

Leg die Wäſche fort bat Paul Werkenthin ich habe
einen Wunſch Grete

Sag ihn
Gieb mir Deine Hände beide ſo und nun laß mich

Dir einmal in die Augen ſehen der Mond ſcheint heute
ſo rein und hell als ſtrahle er ganz beſonders über unſer
Glück ach Deine guten lieben Augen Grete

Und ſie ſchmiegte ſich an ihn und er küßte ſie und
dann flog ſie wieder zu den Wäſcheſtücken zurück und nahm
ſie ab und packte ſie in den Korb und er half ihr Und
ten floſſen von ſeinem Munde die Worte wie ein Feuer

rom
Du ſollſt es gut haben fortan Grete alles Leid

das Dir widerfahren iſt will ich Dich vergeſſen machen
Hente iſt Donnerstag am Sonntag führe ich Dich meiner

l

Mutter zu Und dort bleibſt Du bis ich mir ein warmesNeſtchen für uns beide gebaut habe ach Grete die

Monate und vielleicht Jahre die das noch dauern kann

e e e



Srite 3 Mittwoch
mit dem Prinzen Heinrich dem Reichskanzler Fürſten zu Hohen
lohe ſowie dem Gefolge die Frout der Ehrenkompagnie des
1 Seebataillons ab Alsdann fand im Erxerzierhauſe die Ver
v idigung der Rekruten der 1 Matroſen Diviſion der
I Werftdiviſion der 1 Torpedo Abtheilung und des 1 See
bataillons ſtatt Nach Anſprachen des Marineoberpfarrers Lang
feld und Wieſemann ermahnte der Kaiſer die Rekruten dem Eide
im Jn und Auslande treu zu ſein Um 12, Uhr begab ſich der
Kaiſer zum Frühſtück nach dem Marine Offiztierkaſino

Fürſt Bismarch hat wie nicht anders zu erwarten
war die Einladung zur Eröffnungsfeier des Reichstagsgebäudes
dankend abgelehnt

Für ein Denkmal der Fürſtin Bis marck ſucht ein
Bismarck ſches Organ die Münch Allgemeine Stimmung zu
machen Es ſollen in allen deutſchen Städten Aufrufe erlaſſen
werden Das Berliner Bismarck Organ die Neueſt Nachr
weiſen im Anſchluß an obige Notiz darauf hin daß die Mittel
welche für das in Berlin zu errichtende Bismarck Denkmal ge
ſammelt worden ſind das Bedürfniß überſteigen und deshalb die

Löſung der geſtellten Aufgabe nicht ſchwer fallen könne
Zu den franzöſiſchen Spionenartikeln wird ge

ſchrieben Aus guter Quelle wollte der Hamb Korreſpond er
fahren haben daß der deutſche Botſchafter in Paris Graf Münſter
bei ſeinem dem franzöſiſchen Miniſter des Auswärtigen Hanotaurx
abgeſtatteten Beſuche mit dem Abbruch der diplomatiſchen Be
ziehungen gedroht habe wenn die franzöſiſche Regierung der An
ſchwärzung des deutſchen Militärattaches wegen Spionage nicht
ſchleunigſt ein Ziel ſetze Dieſe Meldung des Hamb Korreſp
wird der Poſt als unrichtig bezeichnet Die Vorſtellungen die
Graf Münſter wegen der Preßartikel gegen die deutſche Botſchaft
bei der franzöſiſchen Regierung erhoben haben allein ſchon bei
Herrn Hanotanux ein derartiges Verſtändniß gefunden daß er
unſerem Botſchafter ſein Bedauern über die betreffenden Artikel
ausſprach Wenn indeſſen auch in Folge des Entgegenkommens
des franzöſiſchen Miniſters des Aeußern der Zwiſchenfall an ſich
als erledigt gelten darf ſo muß andrerſeits das Verfahren der
franzöſiſchen Preſſe als ob es ſich nur um eine freundſchaftliche
Unterhaltung mit Herrn Hanotaux gehandelt habe als den That
ſachen nicht entſprechend bezeichnet werden Die Vorſtellungen des
Grafen Münſter bei der franzöſiſchen Regierung wenn ſie auch
einen eventnellen Abbruch der diplomatiſchen Beziehungen nicht be
rührten waren doch ſehr ernſten Charakters Zu dem nämlichen
Thema wird der Voſſiſchen aus Paris geſchrieben Das
Answärtige Amt läßt den Blättern eine Mittheilung zugehen
wonach der deutſche Botſchafter Graf Münſter nicht zum Miniſter
des Auswärtigen Hanotaux gegangen iſt ſondern durch Un
wohlſein am Ansgehen verhindert den Beſuch des Miniſters
empfangen hat Der Beſuch war verabredet ehe die Zeitungs
angriffe auf die Militärattachés erſchienen alſo nicht durch dieſe
Angriffe veranlaßt Graf Münſters Beſchwerde und Miniſter
Hanotaux Antwort waren im wohlwollendſten Tone gehalten Die
Mittheilung ſchließt mit der Aufforderung an die franzöſiſchen
Blätter einen Zwiſchenfall nicht breitzutreten der völlig
erledigt ſei Die meiſten Blätter mit Ansnahme ſolcher un
bedenklicher Zeitungen wie Antorité Jntranſigeant und

Lanterne entſprechen der Einladung des Auswärtigen Amtes
freilich nicht ohne im Abgehen die deutſche Preſſe zu beſchuldigen
daß ſie einen Streit vom Zaune gebrochen habe

Die Poſt ergänzt ihre Mittheilung über den
neuen Tabakſteuergeſetzentwurf dahin daß der Zoll für
ausländiſchen Tabak auf 100 Kilogramm 40 Mark betragen ſoll
er iſt danach derſelbe geblieben wie in dem vorjährigen Entwurfe
Danach ſcheint ſich der neue Entwurf von dem früheren nur durch
eine ganz belangloſe Ermäßigung der Steuer zu unterſcheiden Es
iſt deshalb nicht recht verſtändlich wie die Regierung erwarten
kann daß der Entwurf diesmal im Reichstage eine beſſere Auf
nahme finden ſoll als in der vorigen Tagung

Zur Umſturzvorlage äußert ſich der evangeliſche
Pfarrer Naumann in Frankfurt a welcher ſeit einiger Zeit
in der Arbeiterbewegung eine gewiſſe Rolle ſpielt folgendermaßen

Bebel klagt daß jetzt die Sozialdemokratie verſumpft ſie verliere
ihre revolntionäre Schärfe Andere Leute ſagen Die Partei be
ginnt verſtändig und praktiſch zu werden Gerade nun im jetzigen
Augenblick wo die Sozialdemokratie ſich mauſert ſollte man ſie
ganz ruhig ſich ſelbſt überlaſſen Statt deſſen ſäet man neue Ver
bitterung vereinigt die theilweiſe nicht mehr harmoniſchen Genoſſen
ſchärft den Klaſſenkampf ſtatt ihn zu mildern und vermeht dadurch
das Uebel das man heilen will Jſt etwa unter dem ſächſiſchen
oder hamburgiſchen Vereinsgeſetz die Sozialdemokratie weniger
gefährlich als anderswo Gerade die kleinliche Plagerei durch
allerlei Poltzeivorſchriften ärgert die Leute und macht auch fried
liche und ruhige Bürger wild und ungehalten Man thut ſo als wolle
man nur grobe Ausſchreitungen verhindern Man malt Mörder
wie Caſerio an die Wand das iſt aber falſch Wo haben wir denn
jetzt in Deutſchland eine Urſache uns ſo ſehr zu fürchten Gerade
wenn die Leute nicht reden dürfen nicht klagen nicht an den Ver
ſtand appelliren dann werfen ſie Bomben und ſchleifen Dolche
Rußland hat doch gewiß ſtrenge Polizei iſt es deshalb vor den
Nihiliſten bewahrt Und für Verbrecher hat es noch immer Richter
gegeben wozu etwas Neues

Die Börſenreform Vorlage iſt in dem preußiſchen
Miniſterium auf Schwierigkeiten geſtoßen Man ſcheint es damit

werden mir lang werden ſo lang aber arbeiten will ich
arbeiten Das ſoll eine Luſt werden Jch bin immer ein
arbeitſamer Kerl geweſen der dem lieben Herrgott die
Stunden und Tage nicht abſtiehlt aber jetzt hei was
ſoll das jetzt erſt für eine Luſt werden Denn Du ſollſt
nicht die Frau eines einfachen Arbeiters werden Grete
eine Frau Meiſterin will ich aus Dir machen eine Frau
Meiſterin um die mich die ganze Stadt beneiden ſoll
in der ich meine Maſchinenbauanſtalt einmal aufſtelle
ja große Roſinen hab ich im Sack Schatz aber es ſind
trotzdem keine unerreichbaren Wünſche Jch hab ein Stück
gelernt und ſoll hier ſchon in der Fabrik wo ich arbeite
Werkmeiſter werden Jch geh einer neuen Jdee nach
einer Verbeſſerung an einer Hobelmaſchine ich ſinn und
grübele ſchon lange darüber und bin manchmal ſchon muth
los geworden wenn ich immer nicht zum Ziel kam mit dem
Zeichnen und dem praktiſchen Ausprobiren Aber heut iſt
mir s Grete als müßt mir auch das gelingen und dann
krieg ich ein Patent und mit dem eignen Geld und dem
aus dem Patent da wird dann eine eigene kleine Maſchinen
bauerei gegründet mit einem halben Dutzend tüchtiger Ge
ſellen und mich dazu am Werktiſch und dann ſollſt Du
einmal ſehen Schatz wie die Funken in der Werkſtatt
ſprühen ſo anch bei uns beiden drinnen im Herzen vor
lauter Glück und Seligkeit

Mit glänzenden Augen und gefalteten Händen hatte
Grete dem Geliebten zugehört Sie dachte nicht ſie hörte
nur die Worte kaum den Sinn von allem ein unausſprech
liches Glücksgefühl erfüllte ſie

Fortſetzung folgt
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nicht ſehr eilig zu haben mir Fem nicht ſo eilig wie mit der
Umſturzvorlage Die Red

Der antiſemitiſche Abgeordnete König will nicht
wie dieſer Tage gemeldet wurde ſein Reichstagsmandat nieder
legen

Die Nachricht daß im Reichsamt des Jnnern
die Vereinfachung der ſozial politiſchen Geſetzgebung und
zwar in der Richtung der Vereinigung der verſchieden nebeneinander
laufenden Organiſationen für Kranken Unfall und Jnvaliden
verſicherung zu einer einheitlichen Organiſation ernſtlich in Angriff
genommen wird ſcheint ſich zu beſtätigen Die Nationalztg
bezeichnet die Meldung hingegen als unzutreffend und verfrüht

Jn der heute abgehaltenen Sitzung des Aus
ſchuſſes des Bundes der Landwirthe kam es zu lebhaften
Auseinanderſetzungen über die Frage ob der Vorſtand Namens des
Bundes eine Andienz beim Kaiſer nachſuchen ſollte Die
Meinungen waren ſehr getheilt und die Gegenſätze ſtießen ſchroff
aufeinander ſchließlich fand man den Ausweg daß man den Vor
ſtand beauftragte falls er es für angezeigt halten ſollte die Audienz
nachzuſuchen

Bezüglich der Cerealien Lieferungen für das
Heer ſchreibt die Norddeutſche Seit Jahren iſt die Heeres
verwaltung bemüht die einheimiſche landwirthſchaftliche Produktion
nach beſten Kräften zu unterſtützen Demgemäß ſind die Proviant
ämter angewieſen nach Möglichkeit von deutſchen Produzenten zu
beziehen Selbſtverſtändlich müſſen die Letzteren bei den Lieferungen
an die vorgeſchriebenen Bedingungen ſich halten Daß hierbei zu
weilen gefehlt wird iſt ebenſo Thatſache wie daß auch von
Subalternen Verſtöße begangen werden Die Fälle in welchen
dies vorkommt ſtehen ganz vereinzelt da Jnsbeſondere ſah auch
der jetzige Chef der Heeresverwaltung von Beginn ſeiner Amts
verſpaltung an darauf daß der obigen Beſtimmung gemäß ver
fahren werde

Der Kladderadatſch blamirt ſich immer luſtig
weiter und es iſt wirklich zu bedauern daß nicht ein anderes Witz
blatt exiſtirt welches die ganze Polſtorff Komödie in geeigneter Weiſe
ſatiriſch behandelt und das Dutzend Blamagen die ſich der Kladd
bei dieſer Gelegenheit ſchon zugezogen mit der entſprechenden Jronie
behandelt Der Stoff läge wirklich in überreichem Maße vor Das
neueſte Bulletin vom Kriegsſchauplatze beſteht in einem vom
3 December datirten Schreiben des Chefredaktenrs des Kladd
Trojan an die Redaktion der Nordd Allgem und hat folgen
den Wortlaut Die ſehr geehrte Redaktion der Norddeutſchen
Allgem Zeitung bitte ich um die Aufnahme folgender Erklärung
Jn Bezug auf die vom Kladderadatſch gebrachte Aeußerung über
die Ausſage des Freiherrn v Marſchall im Kölner Prozeß gegen
die Weſtdeutſche Allgemeine Zeitung erkläre ich hiermit daß wir
in Folge mangelnder Kenntniß des von dem Herrn Kammer
gerichtsrath Wichert an den Herrn Reichskanzler Grafen Caprivi
gerichteten Schreibens uns geirrt haben und mit Bedauern
dieſem Jrrthum verfallen zu ſein den dem Freiherrn 9 Marſchall
gemachten Vorwurff er habe ſich inkorrekt ausgedrückt vollſtändig
zurücknehmen Hochachtungsvoll J Trojan Chefredaktenr des
Kladderadatſch

Stuttgart 3 December Heute hat hier die Nagelung der
neuen Fahnen für die vierten Bataillone des 13 Armeekorps
ſtattgefunden Der König vollzog dieſelbe

Oeſterreich lngarn
Wien 3 December Die Bnundapeſter Meldung daß die

kirchenpolitiſchen Geſetze für Ungarn vom Kaiſer ſanktionirt
ſeien wird von informirter Seite als nubegründet bezeichnet

Jtalien
Rom 3 December Der König eröffnete heute Vormittag

um 11 Uhr das Parlament im Beiſein der Königin des Prinzen
von Neapel der Herzöge von Aoſta und Genna des Grafen von
Turin ſowie der Miniſter und des diplomatiſchen Korps Die
Tribünen waren überfüllt Der Saal bot einen prächtigen Anblick
Jn der Thronrede heißt es u Schon in der letzten Seſſion
haben Sie wirkſam an der Wiederherſtellung des öffentlichen
Wohlſtandes gearbeitet Die nationale Produktion belebt ſich
und das Vertrauen im öffentlichen Verkehr wächſt Das uns be
wieſene Vertrauen und die uns gewährten günſtigen Bedingungen
legen uns die unabweisbare Pflicht auf ſchleunigſt das Gleich
gewicht im Staatsbudget herzuſtellen Das bezwecken die
Maßregeln welche Jhrem Urtheile werden unterbreitet werden
Durch dieſe Maßregeln bezweckt meine Regierung die Staats
ausgaben zu verringern unter Vereinigung der Forderungen der
Sparſamkeit mit der Verbeſſerung der öffentlichen Verwaltung und
ſie bezweckt damit zugleich die Einnahmen zu erhöhen ohne Er
ſchweruug der Lage des Ackerbaues und ohne Störung der im
Steigen begriffenen nationalen Produktton

Orient
Sofia 3 December Fürſt Ferdinand iſt heute hier

eingetroffen Der Hof dürfte wie verlautet jetzt dauernd in Sofia
leiben

Amerika
Waſſhington 3 December Die Botſchaft des Präſi

denten Cleveland an den Kongreß hebt hervor die von Belgien
der Einfuhr gewiſſer Nahrungsmittel aufgelegten Beſchränkungen
ſeien unnöthig die ſtrenge Ueberwachung Amerikas biete genügenden
Schutz gegen die Ausfuhr kranken Viehes und Fleiſches Die
Botſchaft beklagt den Vernichtungskrieg zwiſchen den mäthtigſten
Nationen des Oſtens man würde nicht zögern irgendwelcher An
deutung Gehör zu geben daß der Beiſtand der Union zur ehren
vollen Beendigung der Feindſeligkeiten der beiden kriegführenden
Mächte annehmbar wäre

Theater Hunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 4 December Donna Diana Wohl noch

in keinem früheren Spielabſchnitt haben wir in ſo raſcher Aufeinander
folge berühmte Gäſte in ihren Glanzrollen bewundern können wie in
dieſem Jn der Oper Nordica Arnoldſon Alvary im Schauſpiel
Matkowsky Klein und jetzt Roſa Poppe die ausgezeichnete Tragödin
des Berliner Schauſpielhauſes welche geſtern ihr Gaſtſpiel als Donna
Diana in Moretos fünfaktigem Luſtſpiel eröffnete Das Werk wird
den beſten Erzeugniſſen der älteren ſpaniſchen Dramenlitteratur zuge
zählt und behauptet ſich ſeit Menſchenaltern mit Erfolg auf den deutſchen
Bühnen Es iſt auch unbeſtritten eine werthvolle Dichtung mit geiſt
voller Grundidee klangſchönen Verſen trefflicher Charakteriſtik und
einzelnen glänzenden Scenen Als Ganzes erſcheint das Stück freilich
veraltet und entſpricht der Neuzeit die möglichſt raſches Vorwärts
ſchreiten der Handlung Spannung und mitten aus dem Leben heraus
gegriffene Konflikte verlangt nicht mehr ſo recht Es iſt zu breit an
gelegt die reizende feinſinnige Jdee reicht nicht für fünf Akte aus
Der Kampf zwiſchen der ſtolzen Donna Diana die ſich erſt nach ver
zweifelter Gegenwehr allmählich von dem holden Liebeszauber umſtricken
läßt und zwiſchen Don Ceſar der ſeine heiße Leidenſchaft unter der
Maske eiſiger Gleichgültigkeit birgt erſcheint zu lang ausgedehnt und
ermüdet daher Wie Petrucchio ſein Kätchen gewinnt ſich
auch Don Ceſar ſeine Diana durch wohl berechnete Verſtellung
und zwingt den Kobold der Widerſpenſtigkeit in ihr nieder
Dieſes Spiel iſt anmuthig und feſſelnd aber alles könnte
kürzer gedrängter und dadurch dramatiſcher ſein Eine vor
zügliche Luſtſpiel Figur iſt der ſchlaue Perin der alles zu lenken und
zum guten Ziele zu bringen weiß Den Darſtellern der Donna Dianag
des Don Ceſar und des Perin iſt reiche Gelegenheit geboten ihre ganze
ſchauſpieleriſche Begabung zu entfalten trotzdem übt das Werk keine
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Anziehungskraft mehr aus Ewig kann das Alte nicht beſtehen Es
iſt dem Empfinden den Anſchauungen und dem Geſchmack der jetzigen
Generation fremd geworden und hat ſich überlebt Das Haus zeigte
geſtern eine unheimliche Leere und das war lebhaft zu bedauern denn
Roſa Poppe iſt eine Künſtlerin erſten Ranges und gerade als Donna
Diang unübertrefflich Selten wird man die ſpaniſche Grandezza mit
ſolcher Grazie gepaart ſehen die imponirende Hoheit mit ſo viel An
müuth Stolz Uebdermuth ſiegesgewiſſes Selbſtvertrauen und das
Schwelgen in dem Bewußtſein des eigenen unwiderſtehlichen Reizes
kleideten dieſe ſchlanke ſchöne Diang gar gut Mit vielen pſychologiſch
feinen Zügen wußte ſie die Umwandlung des hochmüthigen unbeug
ſamen Weibes alles Schroffe und Unvermittelte vermeidend wahr
und glaubhaft erſcheinen zu laſſen Ein meiſterhaftes Bild weib
lichen Seelenlebens zeigte uns Roſa Poppe Der erbitterte Streit
zwiſchen Trotz Eigenſinn verletzter Eitelkeit und immer mächtiger
werdender Liebe die endlich das ganze Weſen der Wider
ſpenſtigen verklärt und in Demuth dahinſchmelzen läßt wurde
mit hoher Künſtlerſchaft geführt Von Scene zu Scene ſteigerte ſich
der Erfolg des Gaſtes und erreichte im fünften Akte ſeinen Höhepunkt
Jn den Herren Rinald und Haller Don Ceſar und Perin ſtan
den der Künſtlerin zwei Partner zur Seite die mit großem Geſchick
auf ihre Jntentionen eingingen Herr Rinald ſtellte den heißblütigen
mit allen Mitteln um den Beſitz der Geliebten ringenden Prinzen
mit ritterlichem Anſtand dar und riß durch Schwung und Feuer der
Rede wiederholt zu Beifall hin Der ſchlaue liſtige Perin der die
ganze Jntrigue einfädelt und mit den luſtigſten Ränken zu Ende
führt ſpielte Herr Haller mit beſtem Gelingen und heiterſter Laune
immer an den Vorgängen auf der Bühne auch als ſtummer Be
obachter regen Antheil nehmend Die kleine in Perin verliebte Flo
rette wurde von Frl Schneider mit viel Schelmerei und aller
liebſter Koketterie ausgeſtattet Die Rollen der Laura und Feniſa be
fanden ſich in den Händen der Damen Wagner und Bohn ſach
In letzterer ſcheint ein recht vielverſprechendes Talent gewonnen zu
ſein das ſich ſpäterhin auch größerer Aufgaben gewachſen zeigen
dürfte Mit den Nebenrollen Don Diego Don Luis und Don
Gaſton fanden ſich die Herren Schreiner Gregorhy und Köhler
zum Vortheile der Aufführung ab Jn der Schlußſcene des zweiten
Aktes ſtörte die Anweſenheit der beiden Pagen welche erſtens die
Liebesklagen Don Ceſars und die Rathſchläge Perins die doch tiefes
Geheimniß bleiben ſollen vernehmen mußten und ſich zweitens das
Lachen kaum verbeißen konnten Die Scenerie bot wieder prächtige

Bilder dar B CoronyConcert in der Neuen Sing Akademie Geſtern Abend
führte der Königliche Muſikdirektor Herr Profeſſor Voretzſch mit der
Neuen Sing Akademie in dem Saale der alten Volksſchule Beethoven s
Rieſen Symphonie die Neunte und ein Werk jüngeren Urfprungs
die Ballade Harpa von Willem de Haan auf Während die letzte
Beethoven ſche Symphonie ſchon mehrmals dem hieſigen Publikum
dargeboten worden iſt ſo dürfte die geſtrige Aufführung der Harpa
die erſte in unſerer Stadt geweſen ſein wir müſſen geſtehen daß wir
mit Freude und großem Jntereſſe dem Werke gelauſcht haben und
Herrn Profeſſor Voretzſch für deſſen gute Wiedergabe aufrichtig danken
Felix Dahn der Dichter der Harpa behandelt in ihr ſeinen Lieblings
ſtoff er redet von Odhin dem Wanderer von den Walküren vom
Kampf der Götter mit den Rieſen vom Untergang der Götter von
Odhin s Liebe zu einer Jrdiſchen die er weggeführt in ſein Bereich
Was Wunder wenn W de Haan dem Vorgange deſſen folgt der einen
ganzen Bühnencyklus in unerreichter Größe dem einäugigen Wanderer
und ſeinem Gefolge weiht dem Vorbilde Richard Wagner s Jn dieſer
Richtung iſt z B beſonders auffallend der prächtige Chor der Hüter
behandelt der mit einer äußerſt glänzenden Orcheſterbegleitung aus
geſtattet iſt Was die Aufführung im einzelnen anbetrifft ſo muß
man zugeben daß die Chöre einer ſehr guten Wiedergabe von Seiten
der Neuen Sing Akademie ſich zu erfreuen hatten auch das Orcheſter
voll auf ſeinem Poſten war Die einzige aber wunderſchöne Arie
der Frau Grimtrud wurde von Frau Metzler Löwy aus Leipzig
vorzüglich deklamirt und mit dramatiſchem Feuer belebt Mit gleichen
Eigenſchaften ſang der berühmte Baßbaryton Herr Ernſt Hungar
aus Leipzig die lohnende Odhin Partie während freilich die liebliche
Rolle der Harpa wegen einer Jndispoſition des Frl Marie Berg aus
Nürnberg einer in unſerer Stadt längſt bekannten und beliebten Künſt
lerin in ihrer ganzen Schönheit ſich uns nicht erſchließen konnte Die
vorangehende Wiederholung der neunten Symphonie bot auch wieder
einmal Herrn Heinrich Grahl aus Berlin auch einem lieben Bekannten
im Concertſaal Gelegenheit wenn auch nur eine kleine ſich in ſeiner
Kunſt zu zeigen Er war für Herrn Guſtav Borcher s aus Leipzig
den wir zwar auch gern einmal begrüßt hätten eingetreten Der Chor
zeigte trotz wackern Mühens daß Beethoven der menſchlichen Stimme
beinahe Uebermenſchliches zumuthet das Orcheſter unſere Stadt
und Theaterkapelle behielt bei den überwältigenden Tonwellen
den Maſtbaum über Waſſer wenn auch die Umſchiffung der Klippen
nicht immer ohne Gefahr vor ſich ging Bei dem unisono des Cello
und Baſſes wäre dem erſteren eine ergiebigere Klangfülle zu wünſchen
geweſen Das molto vivace wurde ſehr hübſch geſpielt

Gerichto Zeitung
Schwurgerichtsverhandlungen

K Halle 3 December
Verſuchter Kindesmord und Mord

eute begann am Königl Landgericht die fünfte und letzte dies
jährige Schwurgerichtsveriode Zur Verhandlung war nur eine Sache
anberaumt ſelbige betraf das Verbrechen des verſuchten Kindesmordes
und des Mordes Angeklagt war die unverehelichte Arbeiterin
Barbara Michalska aus Haus Zeitz bei Belleben gebürtig aus
Raczica Provinz Poſen 28 Jahre alt bisher unbeſtraft Es wurde
ihr zur Laſt gelegt am 10 Juni d J in Haus Zeitz ihr uneheliches
Kind in oder gleich nach der Geburt vorſätzlich zu tödten ver
ſucht und am 11 Juni das nämliche Kind vorſätzlich getödtet
ſowie die Tödtung mit Ueberlegung ausgeführt zu haben Zur
Aufklärung des Sachverhaltes waren 8 Zeugen und 4 ärztliche Sach
verſtändige geladen Mit Rückſicht auf mögliche Gefährdung der
Sittlichkeit geſchah die Verhandlung unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit
Die Sachverſtändigen hatten ſich gutachtlich zu äußern einestheils über
die Todesurſache fraglichen Kindes anderntheils über die Gäiſtes
beſchaffenheit der Angeklagten ob nämlich die Thäterin zur Zeit der
Begehung ihrer Handlung in einem Zuſtande von Bewußtloſigkeit
oder krankhafter Störung ihrer Geiſtesthätigkeit ſich befunden habe
wodurch ihre freie Willensbeſtimmung ausgeſchloſſen war Nach fünf
ſtündiger Dauer der Sitzung erfolgte Verkündigung des Urtheils dahin
lautend daß die Angeklagte nach dem Wahrſpruche der Geſchworenen
des verſuchten Kindesmordes und des Todtſchlags ſchuldig
befunden worden wofür ſie zu 12 Jahren Zuchthaus und 10 Jahren
Ehrverluſt verurtheilt wurde Betreffs der auf Mord gerichteten
Schuldfrage hatten die Geſchworenen verneint daß die Tödtung
mit Ueberlegung ausgeführt ſei demnach war nicht Mord ſon
dern blos Todtſchlag für erwieſen erachtet Mildernde Umſtände
waren von den Geſchworenen nicht für vorhanden angenommen worden
demgemäß mußte lediglich auf Zuchthausſtrafe erkannt werden Jn
Anbetracht der von der Angeklagten bei Verübung ihrer Thaten be
wieſenen großen Rohheit hielt der Gerichtshof für gerechtfertigt ein
weſentlich höheres als das für Todtſchlag und verſuchten Kindesmord
zuläſſige niedrigſte Strafmaß von 5 Jahren und einem Jahre Zucht
haus feſtzuſetzen Die Angeklagte hatte bereits vor der Geburt er
wähnten Kindes 3 uneheliche Kinder gehabt ſelbige aber durch Ableben
verloren ſie erklärte ſich bereit ihre Strafe ſofort antreten zu wollen

Lokales
Der Nachdruck unſerer Oxiginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 4 December
Das Reichspoſtamt richtet auch in dieſem Jahre an das

Publikum das Erſuchen mit den Weihnachtsverſendungen bald
zu beginnen damit die Packetmaſſen ſich nicht in den letzten Tagen vor
dem Feſte zu ſehr zuſammendrängen wodurch die Pünktlichkeit in der
Beförderung leidet Die Packete ſind dauerhaft zu verpacken
Dünne Pappkaſten ſchwache Schachteln Cigarrenkiſten c ſind nicht zu
benutzen Die Aufſchrift der Packete muß deutlich vollſtändig und

Kann die Aufſchrift nicht in deutlicher Weiſe
eſetzt werden ſo empfiehlt ſich die Verwendung einesaufgetied

haltbar hergeſtellt ſein
auf das Packet
Blattes weißen iers welches der ganzen Fläche nach feſt
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2 JEs werden muß Bei Fleiſchſendungen und ſolchen Gegenſtänden in Lein vom Sandberg aus Diebe einen Einbruch zu bewerkſtelligen verſucht meiſterſtelle Einkommen 1950 haben ſich bis jetzt 91 Be
igen wandverpackung welche Feuchtigkeit Fett Blut c abſetzen darf die Jn den Rolladen waren anſcheinend mit einem Centrumsbohrer werber gemeldet darunter 1 Pfarrer 7 Bürgermeiſter 1 Gendar
eigte Aufſchrift nicht auf die Umhüllung geklebt werden Am zweckmäßigſten i Löcher nebeneinander gebohrt wodurch das dahinter befind merie Hauptmaun 7 Offiziere a 1 Candidat der Rechte 1 Can
denn ſind gedruckte Aufſchriften auf weißem Papier Dagegen dürfen liche Fenſter zertrümmert worden iſt Entweder ſind die Einbrecher didat der Philoſophie 2 Referendare 1 Redakteur 1 Siadtrath 8
nna Formulare zu PoſtPacketadreſſen für Packetaufſchriften nicht verwendet bei ihrer Arbeit geſtört worden oder ſie haben in Folge der ver Amtsvorſteher 2 Lehrer 1 Rentmeiſter 1 Regierungsſupernumerar
mit werden Der Name des Beſtimmungsortes muß ſtets recht groß mutheten Hindernffſe ihre weitere Arbeit eingeſtellt 4 Kaufleute 1 Feldwebel 1 Gendarm 1 Gerichtsvollzieher 2 Amts
An und kräftig gedruckt oder geſchrieben ſein Die Packetaufſchrift muß s Beim Turnen vernngklückt Jn der ſtädtiſchen Turnhalle am anwälte 12 Amtsſekretäre 18 Stadtſekretäre 8 Bureauvorſteher und
das ſämmtliche Angaben der Begleitadreſſe enthalten zutreffendenfalls alſo Roßplatz zog ſich geſtern Abend der in der Anhalterſtraße wohnhafte Gehilfen u ſ w

izes den Frankovermerk den Nachnahmebetrag nebſt Namen und Wohnung Schreiber R gelegentlich eines Bockſprunges eine Ausrenkung des Hand
iſch des Abſenders den Vermerk der Eilbeſtellung 2c damit im Falle des gelenkes zu Das Glied konnte ihm glücklicher Weiſe an Ort und Standesamt Halle
eug Verluſtes der Begleitadreſſe das Packet auch ohne dieſelbe dem Empfänger Stelle wieder eingerückt werden Anfgebotenvahr ausgehändigt werden kann Auf Packeten nach größeren Orten iſt die T 1 December Der Zeichenlehrer Albert Dewerzeny und Klara Franke
peib Wohnung des Ewpfängers auf Packeten nach Berlin auch der Buch Aus dem Vereinsleben Brunnengaſſe l und Steinweg 35 Der Bautechnger rdmann Kunze und
treit ſtabe des Poſtbezirks 80 2e anzugeben Zur Beſchleunigung 4 Anna Dewerzeny Gommergaſſe 3 und Brunnengaſſe 1 Der Landwirthtiger des Betriebes trägt es weſentlich bei wenn die Packete frankirt Der V communale Bezirksverein hält am morgigen Mitt Wilhelm Günther und Lina Ulrich Weißenfels und Markröhlitz Der
ider werden die Vereinigung mehrerer Packete zu einer Begleitadreſſe iſt woch Abend im NeumarktSchützenhaus ſeine Generalverſammlung ab et v W und d T r rer h rer Der Berg
de ne Eeſtem war der Bugterg d e n g rn er n 1 Die n arbeiter Theodor Pfeiffer un Wbere Teuchern und Droyßig

ſi ilitäriſches eſtern war der Brigade Kommandeur Herr über da ereinsjahr 2 Rechnungslegung und Prüfungr Generalmajor v Funck unerwartet hier eingetroffen um die Rekruten 3 Vorſtandswahl 4 Communale Fragen ſtrare de öden r Aen Aer S ne gar
ſtan zu inſpizieren Derſelbe iſt bereits wieder abgereiſt J Nationalliberaler Verein In der geſtern in den Kaiſer Margarethe Schillerſtraße 44 Dem Polizei Sergeant Karl Meyer ein S
ſchick Theater der Modernen Morgen Mittwoch gelangt Cy ſälen abgehaltenen nur ſchwach beſuchten Verſammlung des national Erich Willy Kurt Göbenſtraße 3 Dem Maurer Max Bretſchneider ein S
tigen prienne Divorgons Luſtſpiel von Sardon und Najae zur Aufführung liberalen Vereins ſür Halle und den Saalkreis wies Herr Rechts Franz Richard Paul Wilhelmſtraße 2 Dem Vuregauboten Karl Janckus
nzen Die Titelrolle ſpielt Frl Agnes Bünger die des Prunelles Direktor anwalt Dr Keil in deſſen Händen die Leitung der Verhandlungen en S Friedrich Karl Fdillerſtrage 20 Dem Schmied Karl Hauſchild ein
der Meßthaler Für Donnerstag ſind Die Unehrlichen Schauſpiel lag darauf hin daß in die Zeit ſeit der letzten Vereinsſitzung der r u aße e re r dudie von Rovetta angeſetzt 70 Geburtstag des hochverdienten Führers der Nationalliberalen Herrn Fran Futſching en s Joſeph Paul Franz Bienweg gen Wer
Ende Vaiſerpauorama Jn der laufenden Woche geht die Reiſe v Bennigſen gefallen und wegen der Bedeutung dieſes Mannes für Gelbgießer Wilhelm Wisdorf ein S Karl Jhhannes Krauſenſtraße 27
une durch die herrliche Rheingegend von Mainz bis Cöln die unſer die Partei von dieſer feſtlich begangen ſei bei der Feier in Hannover ſei Dem Bahnarbeiter Franz Schieffer eine T Anna Lina Gr Brauhaus

Be Jntereſſe aufs lebhafteſte erweckt Jſt es doch jenes Stück unſeres der Verein durch den Redner und Herrn Prof Dr Friedberg ver ſtraße 31 Dem Liſchier Paul Ulbrich gen John eine T Erna Reil
Flo Vaterlandes das in unzähligen Liedern und Geſängen geprieſen die treten geweſen Nachdem weiter des in Frankfurt abgehaltenen national ſtraße 124 Dem Schneider Eduard Neugebauer ein S Kurt Mittel
aller Edelſten unſerer Nation zu begeiſterter Poeſte veranlaßte um das aber liberalen Parteitages gedacht war wurde des Umſtandes des Wechſels wache 17 Dem Maler Otto Mölldorf eine T Martha Luiſe Jda Süd

e e e en e en e et eineels mi erlahnſtein die Feſte Chrenbreitenſtein den romantiſchen ſ than und betont daß es nicht geboten fei jetzt irgend welche Kritik an
Drachenfels finden wir ausgezeichnet dargeſtellt Es folgen dann den angeblichen Plänen der Regierung zu üben mit Vertrauen arage Wer r r e

eigen Straßen und Marktſcenen aus Bonn und Köln die ein anſchauliches komme die nationalliberale Partei den neuen Män nern haus Wittwe Chriſtiane Vurthardt geb Thieme 57 J Gr Märker
Don Bild von dem heiteren luſtigen Leben und Treiben bieten Neben der Jentgegen ſie werde aber auch dieſen gegenüber wenn es ſtraße 17 Des Schneidermeiſter Eduard Rudoff S Karl 2 M Ranniſche
hler prächtigen Anſicht des Kölner Doms iſt beſonders die außerordentlich noth thue die liberalen Prinzipien hochhalten in derſelben ſtraße 13 Agnes a dwerg 19 J Albrechtſtraße 24 Des Zimmermann
eiten plaſtiſche Herſtellung der Perſpektive auf die Bahnbrücke zu erwähnen Weiſe wie ſie bisweilen auch dem Fürſten Bismarck gegenüber es zu Gottlob Panniger E grau hriſtiane geb z 71 J Diakoniſſenhaus

die Von hier geht s dann nach Bingen am Niederwald Denkmal vorüber thun genöthigt geweſen ſet Darauf erhielt Herr Prof Dr Fried e b rn Sidwig Keitel F J Thorſtraße 12 Des Stein
tiefes nach Aßmannshauſen der Schönburg und dem Loreleifelſen berg Reichstagsabgeordneter für Bernburg Cöthen und Mitglied des etzer Auguſt Knauth S Paul l IV Vereinsſtraße 13

das z Populärer Liederabend Das Ehepaar Hildach welches Abgeordnetenhauſes für HalleSaalkreis das Wort zu einem Rückblick
chtige bekanntlich hier am 7 December einen populären Liederabend ver auf die Arbeiten des Landtages in feiner letzten Seſſion Der Redner Celegramme und letzte 2 nach ridhten
y anſtalten wird hat jetzt eine Concertreiſe nach Dänemark unternommen betonte daß in dieſer Seſſion nicht ſo große geſetzgeberiſche Thaten Privattel s G S Anzei 5lbend acee ren e eng r Einem Bericht n ä de e d e wette d Steuer rivattelegramme des General Anzeiger

elcher ſich mit dem Künſtlerpaar beſchäftigt entnehmen wir Folgendes Reform nach eingehenden Berathungen un weren Kämpfen unter Verlin 4 December 10 Uhr 29 Min eledenke Beide Künſtler haben ſich durch großen Fleiß und Energie ſowie durch Dach und Fach gebracht ſei Trotzdem aber ſei das Geleiſtete doch aramm unſeres Kotreſporder zen Se W e

ungs ſchonungsloſe Selbſtkritik in verhältnißmäßig kurzer Zeit zu Sängern zum Theil ſehr bedeutungsvoll und es ſeien für die verſchiedenſten n v n er eralen
letzte Se Den Beide m Wer r ne e h r gezeitigt h Maß Parteien wird in der bevorſtehenden Reichstagsſeſſion bei der Be

immen die jeder Regung des Herzens wie dem Willen der Sänger regeln der Geſetzgebung wie dur nregungen welche der Regierung erg g Regier Auf rüpe gehorchen begabt ſtehen auf einer Stufe der Vollendung die der aus dem Parlament geworden ſeien Weiter beſprach der Redner ein e g a der rſermn tiſſaint da über verlangt
z wir höchſten Anerkennung eines jeden Kunſtfreundes ſtets gewiß ſein darf gehend die Erörterungen welche im Abgeordnetenhauſe geführt ſind werden wa e mit der von den Zeitungen wiederholt gebrachten

und lter en d daſeJeine e e gar und en d c vor allem die Stellungnahme der nationalliberalen Partei bei Meldung über die Komplettirung der vierten Halbbataillone
uettvorträge ſind Genüſſe ſeltenſter Art daher iſt es auch erklärlich da denſelben f nerhi te Hi ra beide Künſtler nicht nur in Deutſchland ſondern auch bei Gelegenheit ihrer Der Zweigverein des evangeliſchen Bundes für die a ich fernerhin wie die Berichte der Generalkommandos

vom vielen Reiſen in die Schweiz nach Holland Oeſterreich Rußland Parochie Giebichen ſtein Er öll witz beſchloß in ſeiner erſten über die Erfohrungen lauten welche man bei den letzten Manövern
von Finnland Dänemark und Scandinavien als ganz hervorragende Sänger Sitzung im Winterhalbjahre den dreihundertjährigen Geburtstag mit dieſen Truppentheilen gemacht hat und ob neue Forderungen
ereich ſtets geehrt und gefeiert wurden Wenigen Sängern dürfte es wie Guſtav Adolfs zu einer Feſtfeier zu aeſtalten Einem Ausſchuſſe nach dieſer Richtung hin zu erwarten ſind Jn der Fraktions
einen Hildach s geſtattet fein im Auslande wie beiſpielsweiſe in St Peters wurde die Aufgabe übertragen die Vorbereitungen zu einer würdigen g t zu t
derer h d ges Kope Whngen drei Liederabende in Geſtaltung der d d n Hand zu W r n ſitzung der deutſch konſervativen Partei werden vorausſichtlich der

eutſcher Sprache in einer Woche zu geben handlungen wurde in der letzten Sitzung dieſe usſchuſſes beſchloſſen I i he zd Lebens Penſions und Leibrenten Verſicheruugs Geſell durch eine Reihe lebender Bilder unter Benutzung des l r r das Getreidemo r n wiegen We
aus ſchaft Jduna zu Halle a S Das von der Generalverſammlung Feſtſpiels von Devrient den Glaubenshelden Guſtav Adolf praägung vo n h wie er au genommen werden

muß Ja g bie u e n e in ſeiner e i r ler v on u Wie man hört werden beide Anträge in weſentlich veränderterSei at am 2 ober d J die Allerhöchſte Genehmigung erhalten un zu bringen Zugleich follen dieſe Bilder auf die Verdienſte der Hohen gar of t ſtgothe iſt mit dem 1 November d J in Kraft getreten Wie uns weiter jzollern T die Sache der Reformation hinweiſen Die techniſche Leitung de erſ einen Aus T ieſt wird Wigetheilt daß auf dem
Arie mitgetheit wird iſt Direktor E H artmann nach drei undzwanzig der Vorführung iſt einer bewährten Kraft aus Halle übertragen worden Meere ſehr ſtarke Böen herrſchen in Folge deren viele Schiffe

eipzig jähriger verdienſtvoller und erfoigreicher Thätigkeit wegen zunehmender Zur Uebernahme der Geſänge hat ſich die Küſtuer ſche Liedertafel bereit herunglückt ſind

eichen o er v ſeiner ans als h der mit dem finden laſſen Der rung aus 27 dir u Herrn30 September d J geſchieden Der Verwaltungsrath hat an ſeiner Steger Halle ſtammend wird dure Druck vervielfältigt und den Be eslau 3 D her Wie die Breslauer Zei 4 erebliche Stelle die Herren Dr Groſſe bisher erſter ſtellvertretender Direktor ſuchern gegen eine geringe Vergütung überlaſſen worden Die erſte fährt vier Je erlzeg T Legan r e
g aus der Geſellſchaft und Carl Oſterl oh bisher Generalagent der Aufführung gelegentlich welcher Herr Lehrer Hellmuth in einem Vor B un der Reichstagsſeſſion wieder eingebracht Außerdem will
dünſt Deutſchen Lebensverſicherungs Geſellſchaft zu Lübeck zu koordinirten trage ein Lebensbild des Heldenkönigs entwerfen und ſo die Darſtellungen ar tr die Reg interpelliren war n der Bundes
Die Direktoren ernannt vorbereiten wird ſoll Sonntag 9 December im großen Saale der das Centrum die Reg exung in rpe n varum der Bundes

vieder Der Nordoſtthüringer Turngau Bezirk rechts der Saale Saalſchloßbrauerei ſtattfinden Für die folgenden Tage ſind Wieder rath den Geſetzentwurf betreffend die Aufhebung des Jeſuiten
unten hält am Sonntag 9 December Nachmittags 3 Uhr in Schkeuditz holungen und auch einige Schülervorſtellungen in Ausſicht genommen geſetzes ablehne
ſeiner die letzte diesjährige Vorturnerſtunde ab Ein Theil der von Halle Um möglichſt weiten Kreiſen den Beſuch zu ermöglichen hat der Aus München 3 December Der frühere Reichstagsabgeordnete
eipjig dazu veſtimmten Vorturner will gleich eine Turnfahrt nach Schkeuditz ſchuß trotz der nicht unbedeutenden Koſten welche durch die Beſchaffung Prälat Dr Anton Weſtermayer iſt geſtorben Er gehörte
hor in en und zu dieſen Zwecke früh 11 Uhr vom Prinz Carl der W r e r deren zum Centrum

aus aufbrechen auf nur 30 reſp 40 Pfennige feſtgeſetzt Ein e iger Ueberſchuß i ember Die Times n Hi cr Falſches Geld Die falſchen 50 Mark Scheine welche im zu mildthätigen Zwecken beſtimmt Mit welch lebhaftem Intereſſe die vom e Tage edeken an den W
wellen Umlauf ſind ſollen ſich am leichteſten und ſicherſten dadurch erkennen Einwohnerſchaft dem Unternehmen entgegenſieht beweiſt der Umſtand 9 x t A ihr r ſt iarnnlie mädchen Bewol e etsdtet
lippen laſſen daß bei den echten Scheinen die blauen Fäſerchen ſich mit einer daß es dem Ansſchuſſe keinerlei Schwierigkeiten bereitet hat etwa Arthur faſt im lic e Junlichen wohner get
Cello Nadel einzeln abheben laſſen während dies bei den falſchen Scheinen 70 Mitwirkende zu gewinnen Viele chineſiſche Kriegsgefangene wurden von ihnen erdroſſelt r
nſchen nicht möglich iſt weil die Faſern zwiſchen zwei dünnen Papieren welche Ortskrankenkafſe Am vergangenen Mittwoch tagte die ordentſchoſſen zerſtückelt oder denſelben der Bauch aufgeſchlitzt Die

den Schein bilden eingeklebt ſind liche Generalverſammlung der Ortskrankenkaſſe des Saal Japaner behaupten die Civilbevölkerung von Port Arthur habe ſich
Für Lotterieſpieler Die Lotterie Direktion hat die Lotterie kreiſes Die Mitgliederzahl beträgt zur Zeit 11000 Die Vermögens an dem Kampfe betheiligt und aus den Häuſern geſchoſſen Deshalb

Einnehwer angewieſen alle die Perſonen zur Anzeige zu bringen von verhältniſſe der Kaſſe der Reſervefonds wird mit Ablauf des habe man ſie vernichten müſſen Der Miniſter des Auswärtigen hat e
denen ſie erfahren daß dieſelben in auswärtigen Lotterien Geſchäftsjahres ca 140 000 Mk betragen ſind derartig günſtige ſeinem Erſtaunen und Schmerze über eine ſolche dem japaniſchen e
ſpielen Die Direktion geht dabei von der Anſicht aus daß das Spielen daß trotz bereits herabgeſetzter Beiträge eine weitere Erhöhung der Geiſte völlig entgegen ſetzte Grauſamkeit Ausdruck egeben und e
in auswärtigen Lotterien abgeſehen von dem Strafbaren der Handlung Kaſſenleiſtungen vorgeſehen wird Jn welcher Weiſe die neuen Ver it theil gengeſe ve Regſe iſchloſſ el t Grund

er um ſo weniger zu dulden iſt als gerade die preußiſche Klaſſenlotterie günſtigungen für die Kaſſenmitglieder ins Leben gerufen werden ſollen mitgetheilt daß die japaniſche eglernng en l en ſet die Gr a
nach dem jetzigen Plane mindeſtens ſoviel Ausſichten auf einen Gewinn iſt der Beſchlußfaſſung der nächſten Generalverſammlung vorbehalten ſätze der Menſchlichkeit und Civiliſation hochzuhalten Nach e

dies bietet wie alle anderen Lotterien da jedes zweite Loos gewinnen muß Der Werkmeiſterverein wählte in ſeiner geſtrigen Verſammlung ſeinem aus Shanghai zugehenden Telegramm iſt eine Meuterei
Sache und die kleine Preiserhöhung für die Looſe durch die nach dem neuen die Kollegen Polack zum erſten Eckert zum zweiten Vorſitzenden Rehling in Shanghaikwan gegen v Hanuncken der dort die Vertheidigung a
ordes Plane vorgeſehene Erhöhung der einzelnen Gewinne zum Ausgleich ge zum erſten Edner zum zweiten Schriftführer Bernhardt zum erſten gegen die anmarſchirenden Japaner organiſirt ausgebrochen

g aus Arbeitsloſe Die für geſtern angeſetzte aber polizeilicherſeits F Beyer als Beiſitzer Sodann wurde beſchloſſen auch in dieſen den Frieden diktiren die Armee ſei völlig für eine Winterkampagne
r nicht geſtattete Verſammlung der Arbeitsloſen behufs Beſprechung Jahre eine Weihnachtsbeſcheerung für die ſchulpflichtigen Kinder der u t e
eliches ihrer Lage und der ſich daraus ergebenden Folgen wurde heute Vor verſtorbenen Kollegen abzuhalten und ſoll dieſe am 22 December equipirt
r mittag im Saale der Moritzburg abgehalten Gegen 11 Uhr er Abends im Wintergarten ſtattfinden Am 9 Februar nächſten Jahres Gtödtet öffnete Herr Albrecht die Verſammlung und ertheilte Herrn Mittag ſoll in demſelben Lokale das Winterfeſt des Vereins veranſtaltet
Zur das Wort um über die Tagesordnung zu referiren Nach den Aus werden

ver führungen des Genannten könne man die Anzahl der Arbeitsloſen hier t Jauf ca 3000 ſicher anſchlagen Die Sozialdemokratie habe die Wege g eund Mittel angegeben wie im die der a 7v Verhältniſſe Ans der Umgebung Gelegenheitskauf
Aenderung geſchaffen werden könne dieſen praktiſchen Vorſchlägen habe g 9 J ſer kleinestes d re n ickendorf 3 December Jahresfeſt Unſer kleinea en e d be r Sgheen eigkeit a du l lurg a en n h h eſchieht mit einem Feſtſpiele feiern Dagegen ſoll am 9 December gee auf den durch und durch kranken Körper die niemals eine Geſundung hierſelbſt das Jahresfeſt des Zweigvereins der Guſtav Adolf Stiftung Schwarze und karbige

fünf bringen könnten Durch die Arbeitsloſigkeit ſei auch die Abnahme des der 2 Halleſchen Land Evhorie ſtaſtfinden In dem es Uhr 7
dahin Konſums bedingt denn der Arbeiter würde gern kaufen aber mit heginnenden Feſtgottesdienſte wird Herr Paſtor Knoblauſch aus

orenen leerem Portemonnaie wäre nichts zu bekommen Gelegentlich des Teicha die Predigt halten und in der ſich anſchließenden Nachfeier in
wuldig Jubtläumsfeſtes der Univerſität habe der Magiſtrat 0 ad bewilligt welcher auch über Verwendung des Drittels der Vereinseinnahmen
gahren dagegen ſei die Bitte für die hieſigen Arbeitsloſen 20000 Mk zu be Beſchluß gefaßt werden ſoll durch Herrn Superintendent Bethge
chteten willigen vom Magiſtrate abgelehnt Es fehle alſo am guten Willen Herrn Paſtor Ragotzki und den Ortspfarrer über Perſon Werk nur solide bewüäbrte Qualitäten
hdtung Ein Hypnotiſeur ſteckbrieflich verfolgt Zu der unter dieſer und Fortleben Guſtav Adolfs Vortrag gehalten werden Es dürfte Den

ſon Spitzmarke geſtern gebrachten Notiz wird uns von zuverläſſiger Seite wohl zum erſten Male ſein daß hierſelbſt ein Guſtav Adolfs Feſt ge bedeutend Unter Fabrikpreis
ſtände mitgetheilt daß die ſteckbriefliche Verfolgung des bekannten Hypnotiſeurs feiert wird
orden Krauſe darauf beruht daß Genannter in Beuthen Schleſien eine h Merſeburg 4 December Ueberfahren Auf beklagens

Jn Perſon mit einem Stockdegen verwundet hat alſo ſchwere Körperver werthe Weiſe verunglückte heute früh um 6 Uhr auf hieſigem Bahnhofe 3 d C 3 nn de letzung vorliegt Schädigungen von Perſoven die er bei ſeinen Ex m Ausübung ſeines Berufes der Weichenſteller Prüfer von hier rummelr C nan
gt ein perimenten benutzt hat kommen demnach micht in Betracht Als derſelbe den ab igſ per üwerſgeiin wollen iſt e

rord w Kämpfende Frauen Jn der Mer burgerſtraße geriethen ſich und kam derartig zu Falle daß er von einer die betreffende Ste c 23hl geſtern Abend zwei Arbeiterfrauen noch Wort paſſirenden Rangirmaſchine erfaßt und von derſelben überfahren wurde 23 Gr Ulrichstr 23
rt er gefecht in die Haare Jm Verlaufe der Tha lichkeiten erhielt eine der Der Schwerverletzte wurde nach Anlegung von Nothverbänden nach
bleben beiden Frauen die in der Hirtengaſſe wohnbafte Arbeiterfrau einen der Klinik in Halle befördert Die Verletzungen beſtehen in einem e a
wollen ſo wuchtigen Hieb mit einer Selterwaſſerflaſche daß ſie wegen der da Schlüſſelbeinbruche mehrfachen Armbrüchen und in einer h h

d Flittenen Verletzung We Hülfe in Anſpruch nehmen mußte en Tr Teitung der Ferſe Eine direkte Lebensgefahr liegt Waffſerſtände Am 4 December Halle unterhalb 1,86
er Grund des Streites war Eiferſucht indeſſen nicht vor t viha 1,96 3 O er Calb erpege 1,56 UnterVerfuchter Einbruch In die Expeditionsräume des General Nordhauſen 3 December Ein Zeichen der Zeit Zu m e 0 Diese i o 1,34 d

nattein Anzeiaer in der Leipzigerſtraße haben in vergangener Nacht und zwar der am 1 April 1895 in Benneckenſtein frei werdenden Bürger e e

n das z Geschäſtshauso in tausendfacherin der mn e e e C e Auswahl n LowWinzu xW zu überaus billigen Preiven alle a 8z22rie Faotastemnster in Setde Wolle und Wasechstoffe
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Durchaus solide elegante Qualität
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Ein grosser Theil ist in unseren Schaufenstern ausgelegt und bitten wir dieselben zu beaohten
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